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Liebe Mitglieder des TSV Modau

ich möchte mich heute mit einem nicht gerade, oder doch, 

weihnachtlichen Thema an euch wenden, das mir sehr 

wichtig erscheint und am Herzen liegt.

Das unser Verein ein breites Angebot an sportlichen 

Betätigungen für „Jung“ und „Alt“ hat, steht wohl außer 

Frage. Auch sind unsere Aktiven- und Jugendmannschaf-

ten durch den großen Einsatz aller Trainer/Übungsleiter/ 

Betreuer erfolgreich, um nicht zu sagen, sehr erfolgreich. 

Auch unsere Jedermänner und Wanderer bieten immer 

wieder interessante Aktivitäten an. 

Nicht zuletzt der große Zuspruch von Kindern bei unse-

rer Gymnastikabteilung weist einen positiven Weg der von 

unserem Verein angebotenen Vereinsarbeit  aus.

Aber wie sieht es bei den ebenfalls so wichtigen Veran-
staltungen außerhalb des Sportbetriebes aus?
Hier ist leider das Engagement rückläufig, zum Teil aus 

Altersgründen, aber auch aus Desinteresse. Hier liegt daher 

die Arbeit bzw. die Vorbereitungen seit Jahren immer wie-

der auf den Schultern derselben Personen, die sich bereits 

im Sportbetrieb und im Vorstand engagieren. 

Hier sei nur an den bereits seit 2003, trotz intensivster 

Bemühungen des Vorstandes, verwaisten Beisitzerposten 

für Veranstaltungen hingewiesen. Bis heute wurde diese 

Aufgabe recht und schlecht vom Gesamtvorstand, zusätz-

lich zu dem jeweils eigenen Aufgabenbereich, mit erledigt.

Dies kann und darf bei einem Verein in unserer Größen-

ordnung in Anbetracht der bevorstehenden Feste und 

Ausflüge, Jugendturniere usw. auf keinen Fall die Perspek-

tive sein, insbesondere dann nicht, wenn wir alle unserer 

sozialen Verpflichtung eines Vereines in der heutigen Zeit 

nachkommen wollen und sollen.

Gerade die so notwendige Zusammengehörigkeit eines 

Vereines mit seinen Mitgliedern leidet darunter.

Deshalb bin ich mir sicher, dass es in unserem Verein 

bestimmt viele Mitglieder gibt (Väter, Mütter, Studenten), 

die im Alter von 25 bis 40 Jahren sind, viele Ideen sowie 

Anregungen haben und für neue Wege der Vereinsarbeit 

aufgeschlossen sind bzw. sich dahingehend auch einbrin-

gen möchten, aber bisher nicht angesprochen wurden.

Dies möchten wir hiermit tun, und zwar wollen wir im 

Frühjahr 2006 für alle interessierten Mitglieder eine Infor-

mations- und Kennenlernveranstaltung anbieten. Der The-

menkreis wird sich um Vereinsarbeit, Ehrenamt und 

sozialpolitische Aufgaben drehen. Selbstverständlich kön-

nen auch andere Themen und Ideen eingebracht werden.

Die Einladungen hierzu einschl. des Termines gehen 

Anfang des Jahres 2006 an alle Mitglieder dieser Alters-

gruppe zu.

Wer sich jedoch jetzt schon angesprochen fühlt, aktive 

Vereinsarbeit bei uns zu machen, kann sich schriftlich an 

mich (Wiesenweg 9, 64372 Ober-Ramstadt) oder an Rita 

Hirsch (Odenwaldstr. 83a, 64372 Ober-Ramstadt) wenden.

In der Hoffnung auf eine große Resonanz und bis bald 
wünsche ich allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern un-
seres Vereins, im Namen des gesamten Vorstandes 
ein geruhsames Weihnachtsfest 2005 sowie ein erfolgrei-
ches und gesundes neues Jahr 2006.

Thomas Krist

 (1. Vorsitzender)

Bieberauer Sportladen
     Inh. Georg Gaydoul                                 

 Ihr Handball-Fachgeschäft in Südhessen
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Inh. T. Lauster
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Nach einem Fehlstart mit 0:4 Punkten befindet sich die 

1. Mannschaft in der Bezirksoberliga auf dem Vormarsch. 

Zwei Spieltage vor dem Jahresende liegt die Sieben um 

Spielertrainer Frank Herbert und Co-Trainer Reinhard Ma-

ger nach einer beeindruckenden Siegesserie von 13:1 Zäh-

lern auf Platz vier in Lauerstellung. Davor liegen die beiden 

Spitzenmannschaften aus Mörfelden und Rüsselsheim/

Bauschheim, gegen die es zu Beginn der Saison die beiden 

Niederlagen gab. 

Dabei  musste der TSV allerdings auf seinen neu ver-

pflichteten Torjäger Alexander Hördt verzichten, der sich 

in der Vorbereitungsphase eine schwere Handverletzung 

zugezogen hatte. Fast noch gar nicht zum Zug kamen 

bislang Allrounder Heiko Kredel, dem ein Sehnenriss in der 

Schulter zu schaffen macht und der deckungsstarke Links-

händer Max Krapp, den eine schwere Knieverletzung zu 

einer Operation mitte Dezember in Freiburg zwingt. 

Die Befürchtungen von Frank Herbert, dass das Verlet-

zungspech einen optimalen Start verhindert, wurden im 

nachhinein bestätigt. Dem neu zusammen gestellten Rück-

raum fehlten einige Trainingseinheiten, um sich ordentlich 

einzuspielen. Mit dem Heimsieg an der Kerwe gegen die 

TG 75 Darmstadt konnte die Wende eingeleitet werden. 

Einen absoluten Glanzpunkt setzte die erste Mannschaft 

im Heimspiel gegen den Lokalrivalen TV Asbach, der förm-

lich deklassiert wurde. „An dieser Leistung muss sich die 

Mannschaft auch zukünftig messen lassen. Da gab es rein 

gar nichts auszusetzen, alle haben 120 Prozent Einsatz ge-

bracht“ lautete das Fazit von Frank Herbert und Reinhard 

Mager. 

Zur Leistungsstabilisierung und -steigerung trägt auch 

eine dritte Trainingseinheit im Wochenverlauf bei, mit der 

Frank Herbert und Reinhard Mager insbesondere die vielen 

jungen Spieler innerhalb der Mannscaft individuell schulen. 

Ob Sebastian Schellhaas, „Seppl“ Jacobs, Mehmet Pektas, 

David Hofmann, Frank Rupp oder die beiden Linksaußen 

Christian Mager und Marco Rövekamp, alle sind ebenso 

wie die Torhüter Björn und Marcel Mager mit viel Eifer 

dabei. Wird jetzt auch noch die Hürde in Goddelau ge-

meistert, gibt es am Samstag, 10. Dezember, um 19 Uhr im 

Heimspiel gegen die wieder erstarkte SG Arheilgen schon 

ein kleines Endspiel um den dritten Platz zur Winterpause, 

mit hoffentlich entsprechender Zuschauerunterstützung. 

Die Lauerstellung ist den Spielern und Verantwortlichen 

ganz recht, zumal die Tabellenspitze mit nur noch zwei 

Punkten Rückstand wieder in Reichweite ist.      

Frank Herbert

1. Herrenmannschaft auf dem Vormarsch

Die zweite Herrenmannschaft des TSV Modau startete 

in diesem Jahr im zweiten Anlauf in der Bezirksliga E mit 

dem Ziel um die Meisterschaft mitzuspielen.

Hierzu wurden im vorab einige wichtige Veränderungen 

in der personellen Besetzung und in der Zusammenarbeit 

der zweiten Mannschaft mit dem Gesamtkader der ersten 

Mannschaft vorgenommen.

Verantwortlicher Trainer ist seit Rundenbeginn Bernd 

Wüst, der gleichzeitig als erfahrener Leistungsträger der 

ersten Herrenmannschaft, dass Bindeglied zu den jungen 

eigenen Talenten des TSV Modau ist. Jochen Brück unter-

stützt die zweite Mannschaft weiter als Co-Trainer.

Durch die Aufstockung der ersten Mannschaft konnte 

man mit insgesamt 24 Aktiven Handballern zuversichtlich 

der Vorbereitung und dem Rundenbeginn in der Bezirksli-

ga E entgegensehen.

Leider war schon nach 2 Wochen im August die Realität 

eine andere. Überraschend teilten zwei Spieler des letzt-

jährigen Kaders mit, dass sie nicht mehr zur Verfügung 

stehen. Hinzu kamen verletzungsbedingt zwei weitere 

Absagen für die gesamte Vorrunde. Mit einem derart re-

duzierten Kader und nur einem Torhüter musste sich die 

Vorbereitung auf regelmäßige Waldläufe und zwei Hallen-

termine beschränken.

Dass dennoch genügend Potential für den Aufstieg in 

der zweiten Mannschaft steckt, zeigten die ersten Spiele. 

Lediglich eine klare Niederlage im ersten Auswärtsspiel in 

Walldorf musste in Kauf genommen werden. Hinzu kam 

ein Punktverlust gegen den Tabellenführer Büttelborn. Da-

durch, dass nur vier Mannschaften in der Bezirksliga E um 

den Aufstieg spielen, ist mit nur drei Verlustpunkten alles 

noch offen.

Sehr positiv zu sehen ist die Stimmung im Team, der Ein-

satz der erfahrenen Spieler Alex, Heinz und Arthur und die 

Weiterentwicklung von Joachim, Fabian und Nils, durch die 

vielen Spielanteile. 

Falls in der Rückrunde die Abstimmung mit den Einsät-

zen der Kaderspieler der ersten Mannschaft wie im Vorfeld 

abgesprochen erfolgen kann, stehen die Chancen gut zu-

mindest einen Meistertitel nach Modau zu holen. 

Die Zweite bedankt sich bei dieser Gelegenheit bei der 

lautstarken Unterstützung der TSV Mitglieder bei den 

Heimspielen und verspricht unter den eingeschränkten 

Möglichkeiten weiter guten engagierten Handballsport zu 

zeigen.

                                             Bernd Wüst, Jochen Brück

Halbjahresbilanz der zweiten Herrenmannschaft



Gemüse, Salate, Obst, 
Kartoffeln je nach 
Jahreszeit aus 
eigenem 
Anbau

Familie Wilhelm Buxmann
Kirchstraße 40 in Nieder-Modau
Telefon (0 6154) 63 0133
Telefax  (0 6154) 63 0134

Öffnungszeiten: täglich 9.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00 Uhr
 samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Party-Service
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112 zu 121 Tore, 5 zu 9 Punkte – die Damen II können mit 

dem Auftakt in die Saison 2005/2006 alles andere als zufrie-

den sein. 

Erfolgsverwöhnt und grundsätzlich souverän in Spielweise 

und sportlichem Auftritt, mussten die Damen zu Beginn der 

Runde zunächst die Geschicke in die eigene Hand nehmen, 

da Trainer Rainer Albrecht nicht mehr zur Verfügung stand. 

Wie sehr besonders die Erfolge der letzten zwei Jahre auf 

seiner Trainererfahrung und seinem Engagement basierten, 

zeigt sich bis heute. Ihm gebührt daher an dieser Stelle 

nochmals unser Dank und die Anerkennung, uns wiederholt 

für einen vorderen Tabelleplatz fit zu machen. Wir vermissen 

sein beliebtes „Wer-spielt-wann-und-wo-und-mit wem-Mail“ 

wöchentlich.Artur Czarny konnte nunmehr gewonnen 

werden, den Trainerstuhl einzunehmen. Gemeinsam mit 

ihm sind die erfahrenen Spielerinnen sowie die zukünfti-

gen Talente gefordert, die Mannschaft mit viel Einsatz und 

Herzblut nach vorne zu bringen. Hervorzuheben ist hier vor 

allem die Verstärkung durch Monika und Edith Tryjanowski 

und der Rückhalt im Tor durch Nina Surma.

Bleibt zu hoffen, dass die Damen – wie angekündigt 

– das Feld von hinten aufrollen und sich am Ende der Saison 

nicht mit einem 8ten Tabellenplatz zufrieden geben müssen.

Es spielen für die Damen II: Jutta Flügel, Kirsten Gebhard-

Albrecht, Susanne Brück, Annette Labella, Marion Fornhoff, 

Kerstin Reining, Antje Erbeldinger, Eva Heuser-Czarny, Edith 

Tryjanowski, Monika Tryjanowski, Heike Friemelt, Ulrike 

Schroth und im Tor: Nina Surma (aushilfsweise Janine Layer)

Die zweite Damenmannschaft der FSG Modau/Bieberau 
– ein Saisonbeginn mit Höhen und Tiefen

Mini-Anfänger und Mini-Fortgeschrittene

Team Mini-Anfänger und 
Mini-Fortgeschrittene
stehend von links: Trainer Norbert 

Schaller, Simon Roß, Nick Wüst, Florian 

Schmiedle, Michael Heisig, Jan Wett-

stein, Till Neubert, Leon Karg, Traine-

rin Corinna Mager

sitzend von links: Nico Lautenschläger, 

Robin Weber, Anton Möckl, Konstan-

tin Zschunke, Arne Hegel, Marc Rie-

mann, Nils Bertaloth



Treffpunkt Darmstadt Hauptbahnhof − Ziel Weilburg an 

der Lahn. Aufruhr, Hektik, Stimmengewirr!!! Wo ist Silwia?? 

Kopfschütteln, Schulterzucken. Sie steht noch da, wo sie 

vergessen wurde – zu Hause! Wie es fertig gebracht wurde, 

innerhalb kürzester Zeit noch rechtzeitig in Darmstadt anzu-

kommen, wird hier nicht näher ausgeführt ...

Vollzählig, es kann losgehen. Dank Ninas erfolgreichem 

Verhandlungsgeschick auf dem Bienenmarkt, wurde ein 

Budenbesitzer um zwölf Sonnenhüte ärmer gemacht, die 

dann als Erkennungszeichen dienen sollten. In Weilburg 

erfolgte dann auch schon die Ausstattung der Dreierteams 

mit Schwimmwesten, Paddel und Kanu. 

Gerade zu Wasser, war auch schon die erste Schwierigkeit 

zu überwinden. Wie wird die Fahrtrichtung des Kanus posi-

tiv beeinflusst, ohne sich zunächst im Kreis zu drehen oder 

direkt in ein Gebüsch zu fahren? Nach ein paar verbalen 

Kraftausdrücken löste sich dieses Problem mit der Zeit. Aber 

da war doch noch eine größere Herausforderung! Wie wer-

den die mehrfach auf der Lahn vorkommenden Schleusen 

bedient, die zwangläufig zu passieren sind? Diese Aufgabe 

trifft stets die ersten, die vor der verschlossenen Schleuse 

stehen. Unter vollem körperlichen Einsatz, lautstarken Emo-

tionsausbrüchen der Betroffenen, anfeuernder Unterstüt-

zung der Wartenden, mehrerer Zigarettenlängen und an-

schließendem rauschenden Beifall der Menge wurde dieser 

Kraftakt erfolgreich bewältigt. (Sonnen-)Hut ab, Anke, Jessi 

und zur Hilfe eilende Natascha! In die nächsten Schleusen 

wurde dann eben nicht mehr als erstes hineingefahren ... 

wir waren ja nicht die einzigen hier.

Nein, unter anderem war da noch ein von anderen Kanu-

ten aufgehetzter Schwan, der beschloss, sich am nächsten 

Kanu für die Ruhestörung zu rächen. Unter Einsatz ihres 

Lebens wehrte Madeleine den Frontalangriff ab und auch 

Nina reaktionsschnell eine Attacke aus dem Hinterhalt. Kurz 

darauf mussten sie auch noch einer der Hüte aus der Lahn 

fischen, da ein leichter Windstoß schneller war als die Reak-

tion der Frau Beamtin vom Finanzamt ...

Teamgeist war gefordert, als das frauenlose Paddel von 

Silwia einzufangen war. Durch perfekte Absprachen, spon-

tane Reaktionen unter Vermeidung von Kollisionen unter-

einander und noch gleichzeitiges Halten von Pfläumchen, 

Zigarette und Paddel inklusive paddeln, konnte auch dieser 

Einsatz aller erfolgreich abgeschlossen werden. Die Frau 

Finanzamt – befremdlich flink.

Was war das eben für ein Schild? Zwölf Köpfe drehen sich 

nach hinten. Nein, das ist doch nicht unsere Anlegestelle, 

hier kann man doch gar nicht richtig anlegen. Unsicherheit 

machte sich breit. Dann steigen wir eben an der nächsten 

aus, anstatt jetzt runde 100 m gegen die fast nicht vorhan-

dene Strömung zurück zu paddeln. Die nächste Anlegestelle 

ließ allerdings noch gut 6 km auf sich warten. Zeit für eine 

Pinkelpause – kein Wunder – nur Wasser hier. Langsam 

schwanden Kraft und Worte. 

20 Lahnkilometer in 4 Stunden – wir haben Hunger!!! 

Nach dem Essen schlenderten wir durch die gemütliche 

Weilburger Altstadt und hatten unseren Spaß in einem 

schönen Bistro, in dem wir am nächsten Morgen noch ein 

Abschiedsschlückchen nahmen, bevor die Heimreise ange-

treten wurde.

Im Namen aller ein dickes Dankeschön an das Orga-Team 

Petri und Nina für einen reibungslosen Ablauf! Danke auch 

an Melanie, die anschließend für die Kanu ten und die Da-

heimgebliebenen zu Hause für unsere Spaßgesellschaft die 

Räumlichkeiten zur Verfügung stellte.         H. B.

Zwölf Hüte auf Kanutour – 
oder vier Boote schießen über das Ziel 

hinaus
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Odenwaldstraße 71

64372 Ober-Ramstadt
Tel./Fax: 0 61 54/27 29

Sonntags Backwarenverkauf von 7:15 bis 9:45 Uhr



ELEKTRO FEY
Elektro-Installationen aller Art

schnell, sauber und preiswert ausgeführt 
von Ihrem Fachbetrieb der Elektro-Innung

Beratung •  Planung •  fachgerechte Ausführung

Ober-Ramstadt/Nieder-Modau · Wiesenweg 8
Tel. 0 6154 / 5510 · Fax 0 6154 / 5 3194 HAIRSTYLING

M O D A U

ANITA  ROTH

KIRCHSTR. 5

06154/3302

NEUBAU, UMBAU, SANIERUNG

VOM VORENTWURF BIS ZUR FERTIGSTELLUNG
• KOMPETENTE PLANUNG UND BERATUNG
• TERMIN- UND KOSTENKONTROLLE

ARCHITEKTURBÜRO DIPL. ING. ULRIKE WEBER
Jägergasse 6, 64372 Ober-Ramstadt, Tel. 06154/57378, Fax 53950

Sind Sie börsengeschädigt? Erhalten Sie zu wenig Zinsen?
Unser Angebot: 6,5 % PCC Inhaber-Teilschuldverschreibung
Ausgabekurs 100 %, kündbar jeweils zum Quartalsende.

Darmstädter Str. 32
64372 Ober-Ramstadt
Tel. (0 61 54) 57 41 10

Bürozeiten: Mo.–Fr. 9–12 Uhr, Di. u. Do. 14–18 Uhr

Einladung 

Zu einem vorweihnachtlichen 

Nachmittag

am 4. Adventssonntag, 

den 18.12.2005 ab 15.00 Uhr 

laden wir alle Modauer 

in den Hof der 

Familie Mager, Kirchstraße 38, 

ein.

Förderverein Handball

TSV Modau e. V.



Der in jedem Jahr neu gewählte Vergnügungsrat hatte in 

diesem Jahr einen Ausflug nach Fallersleben geplant. Jeder 

fragte sich: Was gibt es in Fallersleben? Man kannte Fallers-

leben nur vom Dichter des Deutschlandliedes, nun genau 

im Geburtshaus des Hoffmann von Fallersleben war unsere 

Unterkunft gebucht. (Es ist nichts bekannt geworden, dass 

einem der Jedermänner schwerwiegende Dichtungen zu-

geflogen wären!) 

Die Anreise wurde am 23. September hinter sich ge-

bracht und wir lernten, dass Fallersleben quasi ein Vorort 

von Wolfburg ist. Nach einem ausgiebigen Abendessen im 

Hoffmannhaus wurde noch das Nachtleben von Fallerle-

ben erkundet. 

Am Samstag stand der Besuch der Autostadt bei VW 

in Wolfsburg auf dem Programm. Nach dem Besuch im 

Museum und der einzelnen Markengebäude (Audi, Bent-

ley, Lamborgini, Skoda und Seat) wurde sich gestärkt und 

geistig auf das angekündigte Fahrertraining vorbereitet. 

Auf dem Sicherheitstrainingsgelände von VW bekamen wir 

unter den strengen Augen unseres Instruktors das Not-

bremsen mit ABS auf z. B. nasser Fahrbahn beigebracht. 

Hier konnte man auch als langjähriger Besitzer des Füh-

rerscheins noch etwas dazulernen. So bekamen wir unter-

breitet, dass fast alle von uns falsch im Auto sitzen. Nach 

diesen lehrreichen zwei Stunden besuchte ein Großteil der 

Jedermänner die gegenüberliegende VW Arena, wo an 

diesem Tag – als wenn es geplant gewesen wäre – Ein-

tracht Frankfurt zu Gast war. 

Zum Abschluss dieses ereignisreichen Tages waren wir 

in einer kleinen Brauerei zu Gast, die auch im sehr über-

sichtlichen Fallersleben zu finden ist. Die Heimreise dieses 

gelungenen Ausfluges fand dann am Sonntag statt. Wir 

sind schon gespannt, was dem im nächsten Jahr neu ge-

wählten Vergnügungsrat einfällt.          H.J.B

Jedermänner Jahresausflug nach Fallersleben



Dieses Jahr findet unser traditioneller Grenzgang wieder 

im alten Jahr statt, es wurde ein Termin am 30.12.2005 

gefunden. Das Treffen zum Abmarsch wird um 13.00 Uhr 

an der Modauhalle sein und die Führung wird Werner 

Heuß übernehmen. Bei hoffentlich gutem Wetter ist auch 

eine Rast mit der Witterung angepassten Stärkungen vor-

gesehen. Gegen 15.00 Uhr ist geplant am Ausgangspunkt 

einzutreffen und wer nicht beim Marsch dabei sein konn-

te, sollte sich zu dieser Uhrzeit auch in der Modauhalle ein-

finden. Es wird dieses Jahr einen Linseneintopf geben und 

zur Unterhaltung spielt das Volksmusikduo (Peter Fischer 

und Dirk Reccius) auf. Gegen 17.00 Uhr wir Bernd Michael 

Fahl einen Film über Modauer und Modau zeigen. Der TSV 

würde sich über eine so große Teilnehmerzahl wie in den 

letzten Jahren freuen.

 

Einladung zum Grenzgang
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Aufgestiegene Mannschaften haben einen schweren Stand  
Die fast beendete Vorrunde der Punktsaison 2005/2006 zeigt auf, dass mehrere Mannschaften bei den
Herren und bei der Jugend in ihren Klassen an der Grenze ihrer Leistungsfähigkeit spielen. Für die Abteilung
kam dies nach den Aufstiegen der ersten und zweiten Mannschaft und der Einteilung der Schüler- und
Jugendmannschaften in leistungsstarke Klassen nicht unerwartet. Das Damenteam und die dritte Mann-
schaft mischen in ihren Klassen an der Spitze mit. 
Für die erste Mannschaft begann die Vorrunde in der Bezirksklasse eigentlich sehr positiv. Beim Lokal-
rivalen TV Nieder-Beerbach wurde im ersten Spiel ein Unentschieden erreicht und im zweiten Spiel stand
ebenfalls ein 8 :8 gegen den TV Gräfenhausen/Schneppenhausen II auf dem Spielbogen. Spätestens bei der
knappen Niederlage gegen den technisch gleichwertigen TSV Klein-Umstadt II hat sich gezeigt, dass die
Forschheit und das wichtige letzte Quäntchen an Durchsetzungsfähigkeit verloren ging. Vor dem letzten
Spieltag wird mit 2 :16 Punkten der vorletzte Platz und damit ein Abstiegsplatz eingenommen. Nur das
Doppel Weber/Neubert und Mirko Schott weisen eine positive Bilanz auf. Vorteil für den TSV könnte es 
sein, dass fast alle Mannschaften gegen die eine Siegchance besteht, in der Rückrunde in Modau antreten
müssen.  
Auch die junge 2. Mannschaft muss in der 1. Kreisklasse gegen den Abstieg kämpfen. Mit einer Punkte-
bilanz von 5 :15 wird der 11. Platz von 12 Mannschaften belegt, wobei jedoch auch die 9. platzierte Mann-
schaft nur 1 Punkt entfernt ist. Handicap war die Handverletzung von Sascha Marrocco zu Beginn der Runde.
– Sascha trainierte und spielte jedoch dann mit der linken Hand und gewann sogar ein Spiel. Ein weiterer
Hinweis auf sein entwicklungsfähiges Talent. In der Rückrunde sollte sich die Mannschaft von den letzten
Plätzen absetzen können.
Wie erwartet spielt die dritte Mannschaft in der 2. Kreisklasse um die Meisterschaft mit. Allerdings wurde
im letzten Spiel gegen den Mitkonkurrenten 1. FC Niedernhausen VI mit 9 :5 verloren. Die erfahrene Mann-
schaft steht nun mit 16 :4 Punkten auf dem zweiten Tabellenplatz. 
Die neuformierte vierte Mannschaft schlägt sich recht gut in der 3. Kreisklasse. Mit 9 :5 Punkten steht das
Team, das sich aus erfahrenen Spielern und Quereinsteigern zusammensetzt, auf dem 4. Platz. Diese posi-
tive Entwicklung bestätigt die Entscheidung der Abteilung in dieser Runde wieder 4 Herrenmannschaften
(jeweils 6er Teams) zu stellen. 

Nach dem Abstieg aus der Kreisliga
gehören die Damen des TSV-Modau 
wie erwartet zu den Spitzenteams der
1. Kreisklasse. Nur zwei Punkte durch
zwei Unentschieden wurden bisher
abgegeben. Das bedeutet den zweiten
Platz vor der SKG Stockstadt. Die Be-
gegnung gegen dieses Team in Modau
dürfte in der Rückrunde die Meister-
schaft entscheiden. 
Vielleicht gelingt es dem engagierten
Team ein Highlight in der Punktrunde
2005/2006 für den TSV zu setzen.

23. Tischtennis-Einlade-Turnier für 4er Mannschaften
Die Vorbereitungen zum beliebten Modauer Tischtennisturnier, bei dem wieder viele befreundete Vereine
erwartet werden, sind angelaufen. Die 1. und 3. Kreisklassen spielen am Samstag, 7. Januar 2006, ab
14.00 Uhr – die Bezirksklassen und 2. Kreisklasse gehen am Sonntag, 8. Januar, ab 10.00 Uhr in der
Modauhalle an die Tische.                                            

Interessierte Zuschauer sind herzlich willkommen.

Wir wünschen allen im TSV sowie den Lesern unseres TSV-Kuriers 
schöne Festtage und ein gutes Jahr 2006

Unsere erfolgreiche Damen-Mannschaft: 
v.l.n.r.: Susanne Schreyer, Tina Würtenberger, 
Ilona Ostermann, Jennifer Lorenz. 
Nicht auf dem Foto: Sigrid Paschke, Eva Spalt.



Tischtennis-Nachwuchs mit schwerem Programm   
Auch bei der Tischtennis-Jugend tat sich in der letzten Zeit einiges. Bei den Kreiseinzelmeisterschaften trat der
TSV Modau mit 8 Spielern an, von denen sich Simon Schreyer und Dennis Ciarletta für die Bezirkseinzelmeister-
schaften qualifizieren konnten. Simon erreichte auf Kreisebene sogar einen 3. Platz im Einzel. Bei den Bezirks-
einzelmeisterschaften zeigte er sich dann auch wieder in Topform und belegte wiederum Platz 3 im Einzel und
konnte im Doppel sogar einen 2. Platz erreichen. Dennis schied bei den Bezirkseinzelmeisterschaften leider schon
in der Vorrunde aus. – Im Rundenbetrieb läuft es momentan nicht besonders glücklich. Viele Spiele wurden ver-
loren, weil unsere Mannschaften oft nicht komplett spielen konnten. Besonders hart traf es die 2. Schülermann-
schaft in der Kreisklasse: sie spielten bisher noch nie in ihrer Stammbesetzung und stehen mit 2 Siegen und 
6 Niederlagen momentan auf Platz 8 der Tabelle. Die männliche Jugend steht in der Kreisliga mit einem gleichen
Spieleverhältnis auf Platz 9. Auch die in der Bezirksklasse gestartete 1. Schülermannschaft konnte mit 6 :12
Punkten nur einen Platz im hinteren Tabellendrittel erreichen. Sie belegt zur Zeit den 8. Tabellenplatz.

Mädchennachwuchs Tischtennis
Eigentlich ist die Mädchennachwuchsgruppe keine
reine Mädchengruppe, sondern es gibt darunter auch
zwei Jungs, die sich mehr als tapfer unter all den
Mädels halten. Tim Jährling und Christian Lorenz. Die
Mädchen sind Annalena Fuß, Julia Jährling, Rivana
Seither und Marlena Reußwig. Nachdem sie die
Technikschläge Konter und Unterschnitt erlernt haben,
probieren sie sich nun an dem Punkteball des Tisch-
tennis, dem Vorhand-Topspin. Dies wird ihnen spiele-
risch und durch spezielle Schulung ihrer koordinativen
Fähigkeiten versucht, beizubringen. Vielleicht ist es zur
Rückrunde schon möglich, sie in einer Schnupperrunde
mitspielen zu lassen. Wir wünschen ihnen viel Erfolg
und weiterhin viel Spaß am Tischtennis.

Außerdem bleibt noch zu erwähnen, dass nun auch Ilona Ostermann und Karl-Uwe Reußwig ihre Prüfung zur 
C-Trainer-Lizenz erfolgreich abgelegt haben. – Dazu herzlichen Glückwunsch von der Abteilung und weiterhin viel
Spaß an der engagierten und qualifizierten Jugendarbeit.

Wolfgang Weber, Karl-Uwe Reußwig, Ilona Ostermann

Nachwuchstrainerin Ilona Ostermann beim Techniktraining



Obst, Gemüse                        IRMA SCHMIDT
& Blumen

Odenwaldstraße 74 · 64372 Ober-Ramstadt · Telefon 06154/1835
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 15–18 Uhr, Samstag 8–13 Uhr

Skitour der Jedermänner 

Inh. Georg Heleine
Sonngasse 2 – Darmstädter Str. 70

Tel. 06154-2323 Fax. 06154-52794
E-Mail: sportundfreizeit@web.de

the point of sport

Die Aerobic-Gruppe hat am 1. Oktober einen Ausflug nach 

Köln unternommen. Nach einer sehr lustigen Zugfahrt 

haben wir den Kölner Dom besichtigt und dann die Innen-

stadt unsicher gemacht! 

Höhepunkt des Tages war jedoch der Besuch des Musicals 

 „We will rock you“ von Queen. 

Als wir gegen 22.30 Uhr wieder in Darmstadt ankamen, 

waren wir uns einig: Der nächste Tagesausflug folgt be-

stimmt!

We will rock you



Zeilstraße 7
64367 Mühltal/
Frankenhausen
Telefon (06167) 265
Telefax (06167) 7065

Maiacker 5
64367 Mühltal/
Waschenbach
Telefon (06154) 2968

Ludwigstraße 102
64367 Mühltal/Traisa
Telefon (06151) 141120

Odenwaldstraße 115
64372 Ober-Ramstadt/
Nieder-Modau
Telefon (06154) 58404

Wir, die Übungsleiter der Gymnastikabteilung, möchten die Gelegenheit nutzen, uns bei allen Kindern und Erwachsenen 

für die zahlreiche Teilnahme an unseren Übungsstunden zu bedanken.

Eine schöne Adventszeit, weiße und besinnliche Weihnachten und einen guten Rutsch in das 
neue Turnjahr 2006 wünschen Ihnen

Silke Labatzki Sabine Schopp 

Uschi Tress Christiane Neugeborn

Susanne Schrenk Beate Habich

Pia Rodenhäuser Christiana Schaller

Isabel Trautmann Asieh Nazari 

Chantal Kentner

Weihnachten steht vor der Tür



Wir gratulieren nachträglich zum ...

70. Geburtstag: Inge Schroth

75. Geburtstag: Katharina Barth

80. Geburtstag: Marie Becker

Clara Delp

Martina Delp

Ben Zindler

Edith Tryjanowski

Petra Bohländer

Noah-Julian Schott

Tim Jährling

Julia Jährling

Lara Marina Rosenthal

Manuel Schuchmann

Nils Schlesiger

Therese Taibert-Drechsler

Yannic Ruths

Fabienne Heinz

Jamie Cole

Jessica Kuhn

Marcel Ackermann

Marc Welter

Lena Braband

Sophie Braband

Arne Hegel

Tanja Hegel

Neue Mitglieder im TSV:
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die Sonnenblume

www.tsv-modau.de
Besuchen Sie unsere Homepage. Dort finden Sie 

viele aktuelle Informationen rund um den TSV: 

Die letzten Ausgaben des TSV Kurier in elektro-

nischer Form, Mit gliederanträge, Rückblicke auf 

Veranstaltungen,  Termine und Spielpläne. Seit 

kurzer Zeit sind auch Fotos von allen Jugend-

mannschaften auf unserer Homepage!

Susanne und Jochen Brück



Mechanische Werkstatt
CNC-Bearbeitung

Pragelatostraße 21
64372 Ober-Ramstadt/Wembach

Telefon 0 6154 / 63 20-0
 Telefax 0 6154 / 63 20-14

GmbH

EleElekkttrroo  HaasHaas
Installation · Licht-, Kraft- und Signalanlagen
Elektro-Haushaltsgeräte · Radio · Fernsehen
Odenwaldstr. 29 · Ober-Ramstadt/Modau · Tel. 2218 · Fax 53211

seit 1952

Geschäftsführer: 
Hans-Jürgen Wüst

www.pazo.de
pizza@pazo.de
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 klein-Italien

Blumen Poth
Floristikfachgeschäft

8.00–18.30 Mo.–Fr.
8.00–14.00 Sa.

Odenwaldstraße 105
Ober-Ramstadt/Modau
Tel. 0 6154/4253
Fax 0 6154/3059

SÄGEWERK GEHRISCH GMBH
64397 Modautal-Hoxhohl · Tel. 0 6167/ 93 07-0 · Fax 93 07-77 

e-Mail: Gehrisch-GmbH@t-online.de • www.saegewerk-gehrisch.de
Auszug aus unserem Lieferprogramm: Bauholz bis 14,50 m lang · Latten, Rahmen, 
Kanthölzer · Bretter, Bohlen · Holzschutzfarbe in div. Farbtönen · Konstruktions vollholz, 

Fi/Ta Rauhspund mit Nut und Feder · Nord. Fi/Ta Profilholzbretter · Leimholz, 
Palisaden, Pfähle · N+F Spanplatten · Schaltafeln · OBS Platten

Verkauf direkt ab Sägewerk oder frei Haus geliefert.
Wir beraten Sie gerne: Mo.–Fr. 7.15 –17 Uhr · Sa. 8 –12 Uhr



Inh. Nadja Aufleger

Ringstraße 23
Ober-Ramstadt/Modau

 0 6167/ 397

HIGH FIDELITY · VIDEO · TV · CAR STEREO

REPARATUR-SERVICE
FERNSEHER, VIDEO, CD, ETC.

ALLER GERÄTE DER
UNTERHALTUNGSELEKTRONIK

ZU FAIREN PREISEN
ADLERGASSE 30 · 64372 OBER-RAMSTADT · PARKPLÄTZE VOR DEM GESCHÄFT · TEL. 0 6154/52749

● LANDWIRTSCHAFTSBEDARF
● Spezial-Baustoffe
● Kelterbedarf    ● Stahl-Hallen

Reitsportartikel
Arbeits- und Freizeitkleidung

Dieselstraße 6
64372 OBER-RAMSTADT

Tel. 0 6154 / 2071 + 2072 · Fax 49 35

Walter Klaproth
Darmstädter Str. 96 · 64372 Ober-Ramstadt · Tel. 06154/53020

www.Radstall-Klaproth.de

PRIVAT VORSORGEN ...

... DAMIT SIE AUCH SPÄTER 
GUT LACHEN HABEN!

Generalagentur
Fritz Struve
Odenwaldstraße 178
64372 Ober-Ramstadt
Tel. 0 61 67/91 26 33
Fax 0 61 67/91 26 32


